
komme. „Es wird eine Überlas-
tung der Eric-Warburg-Brücke
geben.“

Undererinnertedaran,dass an
der nahen Sandbergbrücke an
der Travemünder Allee Bauarbei-
ten geplant seien – Verkehrsbe-
hinderungen inklusive. Die Brü-
cke soll entweder saniert oder
der Bereich zu einer Kreuzung
umgebaut werden. Eine politi-
sche Entscheidung steht noch
aus.

Die Lübecker Stadtverwaltung
hat wiederholt darauf verwiesen,
dass sie nicht an den Planungen
für das Logistikzentrum beteiligt
sei und sie keine Möglichkeit ha-
be, die Ansiedlung zu unterbin-
den. Für diesen Bereich am Glas-
hüttenweg gebe es zwar keinen
B-Plan, es handele sich aber fak-
tisch um ein Industriegebiet.
Bauanträge würden nach Recht
und Gesetz geprüft und beschie-
den.

„Die Politik hat die Aufgabe,
abzuwägen und Kompromisse
zu finden“, sagte Henning Schu-
mann, der als Stadtpräsident der

höchste Repräsentant der Lübe-
cker Bürgerschaft ist. Lübeck ha-
be zu wenig Gewerbegebiete
und müsse wachsen. „Wir haben
uns auf die Fahne geschrieben,
Gewerbe zu unterstützen.“ Der
Glashüttenweg sei immer Indus-
triegebiet gewesen. „Deswegen
haben wir jetzt das Problem.“
Wenn ein Vorhaben nicht zu ver-
hindern sei, müsse man sehen,
wie Kompromisse zum Beispiel
beim Lärmschutz und beim Ver-
kehr zu erreichen seien.

Der Runde Tisch kündigte an,
die Petition auch an die Bürger-
schaftsfraktionen zu schicken. Er
fordert, dass das Thema Glashüt-
tenweg auf die Tagesordnung
der nächsten Sitzung gesetzt
wird. Henning Schumann riet
den Bürgern, sich eine Fraktion
zu suchen, die ihr Anliegen
unterstützt. Diese könne dann
einen entsprechenden Antrag
stellen. Alternativ hätten Betrof-
fene auch die Möglichkeit, ihr
Anliegen im Rahmen der Ein-
wohnerfragestunde in der Bür-
gerschaft vorzutragen. HVS

Die alte Industriebebauung am Glashüttenweg ist inzwischen ver-
schwunden. Fotos: Lutz Roeßler

2026 ist das Projekt „segensreich“ neu im Kirchenkreis Lübeck-
Lauenburg gestartet. Mit dabei sind Caroline Boysen (v.li.), Kristina
Boysen, Nicola Nehmzow, Tobias Maximilian Knöller und Anne Ma-
reike Müller. Foto: Oliver Beck

Der Runde Tisch rechnet mit
mehr als 800 zusätzlichen Lkw-
Fahrten pro Tag, die auf den Glas-
hüttenweg zukommen – und auf
die angrenzenden Kreuzungsbe-
reiche zur Luisenstraße und zur
Neuen Hafenstraße. „Ein solches
Logistikzentrum funktioniert in
dieser Sackgassenlage nicht“,
sagte Manfred Prüß vom Runden
Tisch. „Uns ist schleierhaft, wie
das gehen soll.“ Der Investor
spricht laut Stadt von 250 Fahr-
ten pro Tag.

Die Anwohner haben kein Ver-
ständnis dafür, dass ein solches
Logistikzentrum nicht dichter an
der Autobahn entsteht – zum
Beispiel im neuen Gewerbege-
biet Semiramis. Manfred Prüß‘
Mitstreiterin Jana Lörken ergänz-
te,dassauchdie FirmaSengeram
Glashüttenweg bauen wolle.
Dieses Projekt werde ebenfalls
Verkehr verursachen.

Hans-Peter Büge, der dritte
Vertreter des Runden Tisches,
verwies in diesem Zusammen-
hang auch auf die zusätzliche Be-
lastung, die auf die Brücken zu-

LÜBECK. Der Runde Tisch Karls-
hof Israelsdorf kämpft weiterhin
gegen ein geplantes großes Lo-
gistikzentrum am Glashütten-
weg.DreiVertreterderBürgerge-
meinschaft waren jetzt zu Gast
im Rathaus. Sie überreichten
dem Stadtpräsidenten Henning
Schumann (CDU) eine Petition,
die 1374 Menschen online unter-
zeichnet hatten.

Münchener Investoren haben
am Glashüttenweg eine 70.000
Quadratmeter große Fläche er-
worben. Geplant ist ein knapp
40.000 Quadratmeter großer La-
ger- und Logistikneubau inklusi-
ve Büros und Sozialräumen. Die
alte Industriebebauung auf dem
Grundstück ist im vergangenen
Jahr abgerissen worden.

Die Anwohner halten den
Glashüttenweg für den falschen
Standort für ein Logistikzentrum.
Sie befürchten eine massive Zu-
nahme des Verkehrs, haben Sor-
ge um die Sicherheit aller Ver-
kehrsteilnehmer und befürchten
Lärm rund um die Uhr. Sie for-
dern einen Stopp des Vorhabens.

Projekt „segensreich“ startet in Lübeck
LÜBECK.Der kirchliche Segen soll
wieder sichtbarer werden – mitten

im Leben und in den entscheiden-
den Momenten. Genau da setzt

das Projekt „segensreich“ an, das
im Kirchenkreis Lübeck-Lauenburg
gestartet ist. Nach einer inhaltli-
chen und personellen Neuaufstel-
lung will die Servicestelle künftig
Menschen im gesamten Kirchen-
kreis bei Taufen, Hochzeiten und
Trauerfeiern begleiten. Ziel sei es,
Kirche nahbar zu machen und Got-
tes Segen auch im öffentlichen
Raum erfahrbar werden zu lassen.

Das neu formierte Team besteht
aus den Pastorinnen Caroline Boy-
sen, Kristina Boysen, Anne Mareike
Müller und Nicola Nehmzow. Koor-
diniert wird das Projekt von Diakon
Tobias Maximilian Knöller, wäh-
rend Swantje Petersen-Jörs als

zentrale Ansprechpartnerin das Of-
ficevon„segensreich“übernimmt.

Nach dem ersten Schritt in die
Öffentlichkeit auf einer Hochzeits-
messe im Januar folgen rund um
den Valentinstag weitere Aktio-
nen: Am 14. Februar ist „segens-
reich“ bei den Spontantrauungen
in der Lübecker Innenstadt dabei,
parallel finden Pop-up-Segnungen
in Ratzeburg statt. Pastorin Anne
Mareike Müller erlebt in ihrer
Arbeit, wie überraschend und stär-
kend solche Begegnungen sind. .

Interessierte können sich per E-
Mail an segensreich@kirche-ll.de
oder unter Tel. 04541/889314 mel-
den. HAN

Harry-Potter-Gottesdienst im Dom zu Lübeck
LÜBECK. Der Dom zu Lübeck
verwandelt sich am morgigen
Sonntag, 1. Februar, in Hog-
warts: Ab 17 Uhr findet dort ein
zauberhafter Theater-Gottes-
dienst statt. Die Inszenierung
„Lumos! Ein Licht der Hoff-

nung“ des Kirchenspiels Nord-
stormarn entführt die Besuchen-
den in die magische Welt von
Harry Potter. Magie und Glaube,
Theater und Bibel, Fantasie und
Lebensfragen treffen in dem
Gottesdienst aufeinander. Fami-

lien, Jugendliche, Konfirmanden
und Konfirmandinnen und alle
Fans der weltberühmten Buch-
und Filmreihe sind eingeladen –
verkleidet oder unverkleidet,
aber mit Lust auf ein besonderes
Erlebnis. Im Anschluss an den

Gottesdienst verwandelt sich der
Ostchor des Doms in die Halle
von Hogwarts: Vier Haustische in
den Farben von Gryffindor, Ra-
venclaw, Slytherin und Huffle-
puff laden zum Mitbringbüfett
ein.

Tag der offenen Tür im Sportverein
LÜBECK. Neue Sportarten ent-
decken, Menschen kennenler-
nen, sich austauschen und aus-
probieren – all das ist möglich
beim Tag der offenen Tür des

Sportvereins K32 Lübeck – vor-
mals Telekom Sportverein –, Ka-
nalstraße 32-36, am heutigen
Sonnabend, 31. Januar, von 10
bis 18 Uhr.

1374 Unterschriften gegen
geplantes Logistikzentrum
Petition an Stadtpräsident übergeben – Anwohner befürchten massiven Lkw-Verkehr.

Manfred Prüß (2.v.li.) übergibt mit Jana Lörken und Hans-Peter Bü-
ge die Petition an Stadtpräsident Henning Schumann (CDU, li.).

Vortrag zur Frauengesundheit
LÜBECK. Einen Vortrag zur Frau-
engesundheit bietet die Familien-
bildungsstätte der Gemeinnützi-
gen an: Kennen Sie die Zusam-
menhänge zwischen Ihrem Zyklus

und Ernährung? – heißt der On-
line-Vortrag am 19. Februar von
18.30 bis 20.30 Uhr. Anmeldung
unter Tel. 0451/58344830 oder
fbs@die-gemeinnuetzige.de

REISEHIGHLIGHTS 2026

Busreisen mit Rollator ab Hamburg-ZOB - inkl. Taxi zum Bus

Maximal 30 Gäste
Einzelplatzgarantie für Alleinreisende

8 T. Kamelienblüte in der Toskana 17.03.-24.03. € 1.404,-
6 T. Ostern in Bad Orb am Spessart 02.04.-07.04. € 1.035,-
6 T. Görlitz mit Osterreiterprozession 02.04.-07.04. € 1.261,-
4 T. Ostertage in Hildesheim 03.04.-06.04. € 870,-
4 T. Tulpenblüte in Holland 3.-6.4./9.-12.4. € 955,-
8 T. Begleitete Flugreise Teneriffa 16.04.-25.04. € 1.995,-
5 T. Frühlingserwachen Fichtelgebirge 22.04.-26.04. € 877,-
8 T. Kleinwalsertal 03.05.-10.05. € 1.529,-
7 T. Venedig: Teatro La Fenice u.m. 31.05.-06.06. € 1.876,-
15 T. Nordkap & Lofoten im 5*-Bus 11.06.-25.06. € 3.623,-
10 T. Provence: Faszination Lavendel 20.06.-29.06. € 2.558,-

Alle Preise p. P. im DZ inkl. Halbpension, Taxiservice, Ausflugsprogramm

Alle Reisen mit maximal 25 Gästen, Einzelplatzgarantie und 2 Reisebegleitungen.
Außerdem verfügt der Bus über eine Hebebühne, falls die Treppen im Bus zu steil sind …
18.06.-25.06. Friedrichshafen am Bodensee

inkl. Taxiservice, Halbpension & Ausflüge € 2.020,-
28.06.-01.07. Ostseebad Damp,

inkl. Taxiservice, Halbpension & Ausflüge € 997,-
09.08.-11.08. Bremen & Bremerhaven,

inkl. Taxiservice, Halbpension & Ausflüge € 671,-
04.10.-06.10. Kurztrip nach Büsum,

inkl. Taxiservice, Halbpension & Ausflüge € 938,-

Reisering Hamburg RRH GmbH
Adenauerallee 78 • 20097 Hamburg

 040-280 39 11 (HH-ZOB) •  040-721 32 00 (Bergedorf)
www.reisering-hamburg.de und in jedem guten Reisebüro

Wir
sehen
uns in Halle B7!
REISEN HAMBURG
5.2. Zubringerbus ab
Lübeck & Travemünde

BUSREISEN & TAGESFAHRTENMIT ROLLATOR 2026

Schritt für Schritt entspannt - kommmit!

Max. 25Gäste•Einzelplatzgarantie

SOMMER 2026

Busreisen•BegleiteteFlugreisen
• Schiffsr

eisen

Max. 30 Gäste • Einzelplatzgarantie für Alleinreisende

Bernd-Blindow-Schulen
Weidestraße 122a I 22083 Hamburg

TAG DER

OFFENEN TÜR

DI. | 03. FEB.

15 –18 UHR

Mehr Infos auf blindow.de

FernstudiumPharmamanage-
ment und Pharmaproduktion
(B.Sc.)möglich!

Entscheide Dich jetzt
für eine Ausbildung
in Pharmazeutisch-
technischer Assistenz
(PTA) - schulgeldfrei mit
Wohnsitz in Hamburg

Alte Schulstraße 4 · 23626 Ratekau · Telefon 0 45 04 - 44 14

Geschenkgutsch
eine ab 10 €

Öffnungszeiten : Freitag, Samstag, Sonntag von 7 bis 17 Uhr
Frühstück Samstag und Sonntag von 10 bis 13 Uhr

35 verschiedene Brötchen- & 16 Brotsorten
sowie 8 verschiedene Baguettestangen

JETZT SPAREN

2 FÜR 1
zwei Gerichte zum Preis

von einem*

Gültigkeits-Zeitraum
vom 01.01.–31.03.2026

Montag – Sonntag
11:30 bis 16:30 Uhr

*Wir übernehmen das günstigere
Gericht. Der Gutschein ist nur
gültig mit 2 Getränken und

Gutscheinabgabe während der
Bestellung

Dünenweg 6, 23946 Boltenhagen
Tel.: 038825/29945

2 LOKALES SONNABEND, 31. JANUAR 2026


